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Der Vorstand berichtet ...

Liebe Mitglieder, Ich bedanke mich noch einmal bei al-
am 06. November sind 300 Personen len, die dazu beigetragen haben, 
in das „Palais am See“ nach Tegel ge- dass die Feier wieder rundherum ge-
kommen, um gemeinsam an der Jubi- lungen war.
larfeier teilzunehmen. Die Tische wa- Noch ein Hinweis in eigener Sache: 
ren wieder toll dekoriert und nachdem Es hat mir ein Mitglied nach der Feier 
dann alle mit Getränken versorgt wa- eine Chronik seiner Verdienste zu-
ren, konnte der Vorsitzende Norbert kommen lassen. Schöner wäre es ge-
Nest mit den Ehrungen beginnen. Wir wesen wenn wir diese vorher bekom-
hatten diesmal 64 Jubilare und so ha- men hätten. Deshalb noch einmal die 
ben wir die verschiedenen Ehrungen Bitte an alle Abteilungsleiter, uns vor 
in drei Blöcke mit jeweils einer Pause der Jubilarfeier diese Daten zur Ver-
zum Gratulieren eingeteilt. Die Lau- fügung zu stellen, damit wir die Per-
dationen hielt der Vorsitzende und sonen dann entsprechend würdigen 
überreicht wurden die Urkunden und können. 
Nadeln oder ein kleines Geschenk Für den Vorstand
von Kim und mir. Leider fehlten einige Reinhard Delbrouck
der zu Ehrenden. Diese werden ihre 
Urkunden und Ehrennadeln bzw. ihr Skatturnier
Geschenk von der Abteilungsleitung Schade, dass das Skatturnier man-
überreicht bekommen. Es liegt alles gels Meldungen ausfallen musste. 
in der Geschäftsstelle bereit. Wo das Ich hoffe, dass sich im nächsten Jahr 
nicht der Fall ist, werden wir die Sa- wieder mehr Mannschaften melden 
chen zusenden. und sich alle den Termin, wie im jeden 
Nach den Ehrungen konnte man Jahr der Volkstrauertag, frei halten 
dann wieder nach der Musik von unse- werden.
rem bewährten DJ Yogi das Tanzbein Reinhard Delbrouck
schwingen, was auch ausgiebig ge-
tan wurde.
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Wir blicken auf ein wieder mal sehr ereignisreiches Jahr 2015 zurück, 

bedanken uns bei allen, die uns immer tatkräftig unterstützt haben, 

und wünschen in dem Zusammenhang allen Mitgliedern der Berliner 

Turnerschaft Korp. e.V. und unserer gesamten Mannschaft mit deren 

Familien eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 

Jahr 2016. Bleibt gesund!!!
Vorstand
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Liebe Abteilungsleiter/-innen, 
liebe Übungsleiter/-innen 
sowie Trainer/-innen!

Bitte wieder alle Abrechnungen, ob Ju-

gendzuschuss-, Übungsleiter-/Helfer-

abrechnungen oder sonstige Auslagen-

erstattungen bis spätestens 10.12.2015 

hier bei uns einreichen!!!

Die Geschäftsstelle bleibt zwischen den 

Jahren vom 21.12.2015 - 03.01.2016 
geschlossen.

Alina Leonhardt
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Aus der Geschäftsstelle ...



Einladung 

Gäste sind herzlich willkommen!

Wann: Freitag, 22. April 2016
Wo: Coubertinsaal (mit Bestuhlung einschl. Tischen) im Haus des Sports,

Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin
Fahrverbindung: U2 Olympiastation, S5 Olympiastadion

Einlass: 17:30 Uhr
Beginn: 18:30 Uhr

Anträge auf Beitragsgestaltung müssen dem Vorstand schriftlich bis zum 
11.03.2016, alle anderen Anträge bis zum 24.03.2016 vorliegen.

Die Zahl der zu wählenden Delegierten ergibt sich aus der 
Bestandserhebung vom 01.01.2016:
„Auf je acht eingetragene stimmberechtigte Mitglieder (angefangene 
Mitglieder) entfällt eine Delegiertenstimme.“

Die Delegierten einschließlich der Jugendstimme sind bis zum 24.03.2016 
der Geschäftsstelle zu melden.

Vorläufige Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrungen 
4. Berichte des Vorstandes
5. Kassenbericht 2015
6. Bericht der Hauptkassenprüfer
7. Feststellung der Stimmberechtigten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge

10. Haushaltsplan 2016 (Etat)
11. Wahlen

11.1 Vorstand
Es sind laut Satzung für die Dauer von 2 Jahren zu wählen:

b) Stellvertreter/-in
d) Vertreter der Fachbereichsleiter/-innen
f) 1. Beisitzer/in

11.2 Beschwerdeausschuss (für 2 Jahre)
11.3 Bestätigung der Beauftragten für 1 Jahr

12. Sonstiges
13. Schlusswort

Delegiertenversammlung
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Termine

Nähere Informationen und Karten erhältlich beim Team der 
Geschäftsstelle in der Buschkrugallee 163 in 12359 Berlin

Veranstaltung Ort Uhr

Große Weihnachtsturnshow 11. Abteilung TH Gretel Bergmann Sa., 05. Dez. 15 17:00 Uhr

Faustball 1. Bundesliga 1. Heimspieltag SH Am Arkonaplatz, Ruppiner Straße So., 06. Dez. 15 11:00 Uhr

Adventskaffee Ehrenmitglieder Geschäftsstelle Di., 08. Dez. 15 15:00 Uhr

Faustball 1. Bundesliga 2. Heimspieltag SH Am Arkonaplatz, Ruppiner Straße Sa., 19. Dez. 15 16:00 Uhr

Vorstandssitzung Geschäftsstelle Mo., 11. Jan. 16 18:30 Uhr

29. Feuerwerk der Turnkunst Mercedes-Benz Arena (eh. O 2-World) So., 24. Jan. 16 14.00 Uhr

19:00 Uhr

Kassenprüfung Geschäftsstelle Mo., 15. Feb. 16 14:00 Uhr

Jugendversammlung Geschäftsstelle Mo., 15. Feb. 16 18:30 Uhr

Vereinsratssitzung Geschäftsstelle Mo., 22. Feb. 16 18:30 Uhr

Meisterehrung / BT-Abend 2016 Tegeler Seeterrassen Sa., 27. Feb. 16 18:00 Uhr

BT-Meile 2016 Bitte vormerken!! So., 06. Mrz. 16

Night of Sports 2016 Maritim Hotel Berlin, Stauffenbergstraße Sa., 12. Mrz. 16 18:00 Uhr

1. WM-Qualifikation Rhönrad Sa., 19. Mrz. 16

DTB-Pokal 2016 Stuttgart Fr., 18. Mrz.- So., 20. Mrz. 16

Internationaler Junior-Team-Cup GT Berlin Fr., 08. Apr.- So., 10. Apr. 16

2. WM-Qualifikation Sa., 16. Apr. 16

31. Wedding-Cup 2016 Schillerpark, Berlin-Wedding Sa., 16. Apr.- Fr., 17. Apr. 15

Delegiertenversammlung 2016 Coubertinsaal im Haus des Sports,

Jesse-Owens-Allee 

Fr., 22. Apr. 16 18:30 Uhr

Deutsche Jugendmeisterschaften GT Heidelberg Sa., 23. Apr.- So., 24. Apr. 16 18:00 Uhr

Jubilarehrung 2016 Tegeler Seeterrassen Fr., 04. Nov. 16 19:00 Uhr

Stand 24.11.2015

April 2016

November 2016

März 2016

Februar 2016

Termin

Januar 2016

Dezember 2015
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Kleinkinderoberturnwartin tages eine Fortbildung für alle Mit-
arbeiter im Kleinkinderbereich. Diese 

Hallo, obwohl zwei Abteilungsleiter 
gilt auch für die Lizenzverlängerung! 

krank waren, war die Kleinkinder-
Es wurde einstimmig beschlossen, 

sitzung gut besucht. Nur von einer Ab-
dass dann dafür keine weiteren Fort-

teilung erhielten wir leider keine Nach-
bildungen in 2016 bezahlt werden.

richt. Danke für das tolle Buffet. 
Allen ein schönes Weihnachtsfest 

Wir konnten uns auch auf viele Termi-
und ein gesundes neues Jahr.

ne einigen. 
Wichtig für alle: Am 9. u. 10. Jan. Viele Grüße
2016 gibt es anstatt des Vorturner- Petra, Ina und Gitti

Kleinkinder

1. Kleinkinderabteilung

Liebe Turnkinder, liebe Eltern,
unser Herbstfamilienturnen 
war wieder sehr schön. Kinder 
und Eltern waren begeistert.
Nun ist das Jahr fast um und 
unsere Weihnachtsfeier steht 
vor der Tür. Am 17.12. um 
17:00 Uhr in unserer Halle. Ob 
der Weihnachtsmann wohl 
wieder kommt? Mal sehen.
Allen Großen und Kleinen 
wünschen wir ein frohes Fest 
und ein schönes neues Jahr.
Dies wünsche ich auch mei-
nen Mitarbeitern und ein di-
ckes „Dankeschön“.
Unser erster Turntag im neu-
en Jahr ist der 07.01.2016.

Brigitte Delbrouck (Gitti) 
und Mitarbeiter
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Jugend

Liebe Kinder und Ju-
gendliche,

der 31. Oktober war 
ein toller Herbsttag, 
aber für viele Helfer 
von Ina hieß es um 
09:00 Uhr Treffpunkt 
Ohlauer Straße. Als 
ich um 10:00 Uhr 
kam dachte ich, das 
schaffen wir nie. Die 
ganze Halle voller 
Hal loween-Deko.  
Aber nicht zu glau-
ben, um 13:00 Uhr 
war die Halle super 
toll geschmückt. Ei-
ne kleine Pause und für das Buffet mitbrachten, hatten 
dann erwarteten wir die Geister, Ge- dann einen Riesenspaß. 
spenster und sonstige Gestalten. 70 Am Abend ging es dann mit der Ju-
Kinder und Eltern, die teilweise auch gend weiter. Musikalisch bestens ver-
kostümiert waren und viele Sachen sorgt durch den Jugendvertreter Mar-

kus ging dann ein lan-
ger aber schöner 
Tag zu Ende.
Liebe Ina, dir und dei-
nem tollen Team 
herzlichen Dank.

Brigitte Delbrouck
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1. Mädchenabteilung herzlich eingeladen.
Ich bedanke mich bei meinen beiden 

Liebe Mädchen, liebe Eltern,
Vorturnern für ihren Einsatz im ver-

unser letzter Turntag ist der 15. De-
gangenen Jahr und wünsche allen 

zember. Da findet auch unsere Weih-
Kindern und den Angehörigen ein fro-

nachtsfeier statt. Es sind alle Ange-
hes Weihnachtsfest und ein gutes 

hörigen hierzu herzlich eingeladen. 
neues Jahr.

Am 05. Januar starten wir dann wie-
Der erste Turntag ist der 6. Januar 

der durch.
2016.

Wir wünschen allen ein schönes Weih-
Bis dahin viele Grüße

nachtsfest und ein gesundes neues 
Reinhard Delbrouck 

Jahr.
& Mitarbeiter

Viele Grüße
Irene & Mitarbeiter

1. Männerabteilung

1. Schülerabteilung Liebe Männer,
unsere gemeinsame Weihnachtsfeier 

Liebe Jungen, liebe Eltern,
mit den Frauen ist am 12. Dezember 

unsere kleine Weihnachtsfeier findet 
19:00 Uhr in „Oldies Bierhaus“, Brit-

am 16. Dezember um 17:30 Uhr in un-
zer Damm 51.

serer Halle statt. Die Eltern sind dazu 
Schon mal vormerken: Abteilungs-

Allgemeines Turnen

weiter »»

Vereinsmeisterschaften ausgefallen!

Es ist sehr ärgerlich: alles organisiert, vorbereitet, geplant dann kommt man 
morgens um 7:45 Uhr in der Halle, mit Sprungbrettern, Urkunden, Wertungs-
zetteln, Rechnern, Fahnen, Medaillen und Pokalen beladen an und stellt fest: 
Belegung heute mit Hockey-Liga.

Wo der Kommunikationsfehler lag werde ich noch erkunden, ändert aber nichts 
am Resultat für dieses Jahr. Das ist mir so noch nicht vorgekommen, für die Zu-
kunft weiß ich, dreifach absichern hilft.

Toll aber zu sehen, wie die Kommunikationsstrukturen innerhalb des Turnens 
funktionieren: Tatsächlich war nur ein Turner „umsonst“ an der Halle, alle ande-
ren konnten dank moderner Möglichkeiten, WhatsApp, E-Mail und Handy, er-
reicht werden.

Die Meldebeteiligung war dieses Jahr zudem sehr niedrig – auf ein Neues und 
Besseres in 2016.

Tillmann Fischbach

 – 
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versammlung am 3. Februar 2016 ner Knie-OP bald wieder beim Ball-
(Winterferien) in der Geschäftsstelle. spiel mitmachen kann. 
Wir wünschen euch ein schönes 

Am Dienstag, den 08.12. ist ein Ad-Weihnachtsfest und ein gutes neues 
ventskaffeetrinken in der „Confiserie Jahr.
Reichert“ in der Schlossstr. 96 ange-Viele Grüße
dacht. Wir treffen uns um 15:00 Uhr Reinhard Delbrouck 
auf dem Bahnsteig der U-Bahn „Rat-und Peter Lange
haus Steglitz“. Nachdem wir bei ei-

nem netten Plausch 
die tollen Torten ge-
nossen haben, wer-
den wir noch einen 
Spaziergang über die 
hoffentlich weihnacht-
liche Schlossstraße 
machen, bevor wir 
uns wieder auf den 
Heimweg begeben.

Am letzten Turntag in 
diesem Jahr, also am 
Mittwoch, den 16.12., 
um 18:00 Uhr, findet 
unsere jährliche Weih-
nachtsfeier in der Hal-6. Frauenabteilung

le statt. Wenn jeder wieder etwas da-
Liebe Kameradinnen, zu beiträgt, z.B. mit einer kleinen Un-
nach Anitas Jubiläumsfeier für 60 Jah- terhaltung oder für das leibliche Wohl, 
re Mitgliedschaft in der BT hat sie nun wird es auch diesmal ein fröhlicher 
einen weiteren Grund zu feiern und Jahresausklang. 
zwar ihren 75. Geburtstag am 22. De-

Eine schöne Weihnachtszeit und ei-zember. Wir wünschen ihr alles Gute 
nen guten Rutsch ins neue Jahr und hoffen, dass sie noch regen Kon-
wünscht euchtakt zu uns hält, auch wenn es mit 

dem Prellballspiel nicht mehr so 
Eure Kameradinklappt. Das Foto zeigt Anita als Jubila-

Christa Werkrin.

Ich hatte am 1. Dezember Geburtstag 
und wünsche mir, dass  ich nach mei-

Allgemeines Turnen
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7. Frauenabteilung nachtsfest, einen fröhlichen Jahres-
wechsel und ein gesundes, glückli-

Unser letzter Turntag ist am 15.12., 
ches, erfolgreiches und natürlich sport-

den wir in  gemütlicher Runde verle-
liches neues Jahr „Zwanzig-Sech-

ben möchten und am 05.01.2016 se-
zehn“.

hen wir uns dann, hoffentlich gesund 
Andreas Kohn

und munter, in der Halle wieder. Ich 
wünsche euch eine nicht so stressige 9. Mädchenabteilung
Adventszeit, geruhsame Feiertage 

An dieser Stelle möchte ich mich noch-
und ein „gutes neue Jahr 2016“.

mal ganz herzlich beim ganzen Orga-
Irene Hein

nisationsteam des Pinguin-Cup be-
danken. Ihr habt wieder tolle Arbeit ge-

7. Männerabteilung
leistet bei der großen Teilnehmerzahl 

Hallo, Sportsfreunde! an Kindern und unseren Mädchen hat 
Tja, und da isses nu schon fast wieder es wieder sehr viel Spaß gemacht. 
vorbei, das Jahr „Zwanzich-Fuffzehn“. Von uns waren Katinka, Kristina, Gre-
Bis dieses Mitteilungsblatt in der Halle ta, Ana und Jamila dabei und haben 
ausliegt, werden wir unser gemeinsa- alle eine Urkunde und ein Andenken 
mes Weihnachtsessen bereits vertilgt mit nach Hause nehmen können.
und hoffentlich – ich bin da zuversicht- Wir freuen uns, dass Yvonne nach ih-
lich – einen schönen Abend verbracht rer Babypause nun auch wieder ab 
haben. und zu bei den Mädchen mithilft.
Unser „Küken“ Manfred kann am 24. Der letzte Turnabend in diesem Jahr 
Dezember nicht nur – wie wir alle – ei- ist der 15. Dezember. Die Eltern und 
nen gewissen anderen Geburtstag fei- Angehörigen unserer Mädchen sind 
ern, sondern auch seinen eigenen, die- herzlich eingeladen die Geräte, an de-
ses Jahr sogar runden: lieber Manne, nen unsere Mädchen turnen, einmal 
herzlichen Glückwunsch zu deinem selbst auszuprobieren. Anschließend 
40.! Als du vor ein paar Jahren zu uns werden wir in gemütlicher Runde am 
kamst, hat das Spielfreude und vor al- Weihnachtsbaum, bei Gedichten, Lie-
lem -tempo einen ganz schönen dern und Weihnachtsgebäck, das 
Schub gegeben. Wir wünschen dir für Jahr ausklingen lassen.
das neue Lebensjahr alles Gute, Ge-

Allen Mädchen, den Angehörigen und 
sundheit natürlich (vor allem für's Knie) 

allen die mit der 9. Gruppe verbunden 
und dass du bei uns in der Halle weiter-

sind, wünsche ich ein gesegnetes 
hin den Durchschnitt an Alter und 

Weihnachtsfest einen friedvollen Jah-
Sportlichkeit massiv drückst.

reswechsel und alles Gute für das 
Und somit schließe ich dann diese MB-

neue Jahr.
Saison mit den jahreszeitüblichen, gu-
ten Wünschen für ein schönes Weih- Wir sehen uns dann alle hoffentlich ge-

Allgemeines Turnen
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sund wieder am 5.1. 2016, dem 
1.Turnabend im neuen Jahr. Bis da-
hin wünschen euch eine schöne 
Zeit. 

Nicole und Gisela Köster

9. Männerabteilung

Als Ausklang des Jahres hier noch 
ein Foto unserer Jubilare 2015. 
Es sind die Turnbrüder und -
schwestern: 
Eva Seiler 40 J., Cor-
dula Heinrich 50 J., Gu-
drun Karus und Horst 
König 60 J. sowie Wal-
traud Gutsche, Karin 
König, Udo Köster, 
Uwe Stübing und Er-
hard Berndt mit je 65 
Jahren Vereinszuge-
hörigkeit.
Nachträglich noch ein-
mal die herzlichsten 
Glückwünsche !

Allen Mitgliedern und 
Freunden unserer Ab-
teilung eine besinnli-
che Adventszeit!
Am 17.12., dem letzten Turnabend 
in diesem Jahr, treffen wir uns zum 
traditionellen Ehrenturnabend. Wir 
turnen ganz in weiß!!! 
Anschließende Kneipe im „Kache-
leck“,  bringt also etwas Zeit mit.
Erster Turnabend im neuen Jahr ist 
der 07.01. Die bisher übliche Neu-
jahrswanderung fällt in diesem Jahr 
aus.

Horst König

Allgemeines Turnen
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11. Abteilung uns Trainer, dass Helene, Nika So-
phie und Maria aus unserer Verletz-

Vereinsmeisterschaften ausgefallen - tenriege als Helfer, Beistand und „Er-
Wir machen trotzdem WK! nährer“ zur Verfügung standen! Das 

zeigt eure tolle Kameradschaftlich-Dank Viviens Engagement und 
keit! schneller Entschlussfähigkeit haben 

wir kurzerhand den Wettkampf für un- Dank auch dem Rechnerteam Angeli-
sere Mädchen in die Halle der Fried- ka Gottschalk-Fischbach und Beate 
rich-Bergius-Schule umgeleitet. Braun, welche trotz zunächst Absage 

und späterer Umleitung die Auswer-Trotz morgendlicher Absage und trotz 
tung fehlerfrei und pünktlich über die unser langen Verletztenliste und scho-
Bühne gebracht haben.nungsbedingter Ausfälle sind pünkt-

lich um 11:00 Uhr 31 Turnerinnen der Dank auch an die Kampfrichter die ei-
11. an den Start eines sehr angeneh- nen tollen Job gemacht haben und für 
men verlaufenden Wettkampfs ge- einen fairen Wettkampf sorgten, vgl. 
gangen. die Ergebnisse auf der Seite vorher.

Euer TrainerteamMit ganz besonderer Freude erfüllt 

Allgemeines Turnen
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13. Abteilung dass du da warst, und hoffen, dass du 
uns auch in Zukunft auf anderer Ebene 

Hallo, ich als langjähriger Abteilungs-
zur Seite stehst. Für dich steht unsere 

leiter der 13. möchte auch mal was sa-
Tür immer offen!!! Du gehst zwar aus 

gen.
unserem aktiven Sein, bleibst aber für 

Ich wünsche allen Mitgliedern aus den 
uns immer dabei. Danke!!!

Bereichen KlKi-, Ki-, Juti-, Erwachse-
nenturnen und deren Familien ein fro- Wir wollen bei allem nicht vergessen, 
hes und gesundes Weihnachtsfest und unserem sportlichen Leiter, Tillmann 
einen guten Rutsch ins neue Jahr !!! Fischbach, für seine Bereitschaft, die 

in der BT einmalige Turngruppen-
Ich möchte mich ganz besonders bei 

Meisterschaft stets zu unterstützen, be-
meinen ÜLA /Trainerinnen und unge-

sonders zu danken. Ihre Erfolge in den 
zählten ehrenamtlichen Helfern für ihre 

letzten Jahren haben den Namen der 
unermüdliche Mitarbeit im ablaufen-

BT zu einem Markenzeichen in der 
den Jahr bedanken. Ohne euch wäre 

Branche werden lassen.
der Erhalt des Übungsbetriebes nicht 
denkbar !!! Das Frauenturnen wird seid Was wären wir ohne unseren Wett-
Jahren still und mit viel Erfolg von CSG kampfmelder André Braun, der mit uns 
geleitet (CSG ist die Kurzform von Cor- soooo viel Geduld hat, und letzt und 
nelia, Sabine, Gabriele), ich denke im endlich Werner Lützow, der die ge-
Namen der Frauen und des meinen ih- schriebenen Texte und Fotoeingaben 
ren auf diesem Wege herzlichen Dank mit seinem Team so top ohne Murren 
zu sagen. Von Manuela Wolf, KlKi- ins MB setzt. Auch euch beiden einmal 
Turnen, und ihrem Team werden wir be- und immer wieder vielen Dank.
stens mit Nachwuchs bestückt . Gut 

Abschließend möchte ich sagen, das 
vorbereitet auf das Turnen der Großen 

die, die nie richtig in Erscheinung tre-
werden dadurch die ÜLAs bestens in 

ten, viel zu wenig genannt werden . Wir 
ihrer Aufbauarbeit unterstützt. So hakt 

sollten uns klar sein, dass nur die Zu-
ein Teil ins nächste, vielen Dank!!!

sammenarbeit aller mit ihren unter-
Eine Sportlerin und Mitarbeiterin sollte schiedlichen Fähigkeiten das Überle-
besonders erwähnt werden: Mira Op- ben des Vereins ausmachen.
permann! Sie kam zu uns als Auffül-

In diesem Sinne noch mal frohe Weih-
lung unserer, zu der Zeit bereits star-

nachten und guten Rutsch ins neue 
ken, Turnmannschaft. Sie hatte keine 

Jahr .
Schwierigkeiten sich in die bestehende 

Euer Turnbruder 
TGM-Mannschaft einzuordnen und als 

Michael Dechau
ÜLA ihr eigenes Können an Jüngere 
weiterzugeben. Sie muss uns aus be-
ruflichen und gesundheitlichen Grün-
den leider verlassen. Wir danken dir, 

Allgemeines Turnen
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1. Frauenabteilung Bitte vormerken: Unsere Abteilungs-
versammlung findet am Montag, den 

Liebe Turnerinnen,
01.02.2016, um 15:00 Uhr in Pape's 

nun sind alle Jubiläen vorbei, es war 
Gasthaus, Sonnenallee 127, statt.

doch sehr schön. Vielen Dank an alle, 
die uns dann noch in der Halle nett be- Nun wünschen wir euch allen ein 
wirtet haben. schönes Weihnachtsfest und einen 
Unsere Turnerinnen, die im Dezem- guten Rutsch ins neue Jahr, aber bitte 
ber Geburtstag haben: nicht wörtlich nehmen.
Julia (Sperlich) und Svenja (Mehrin-

Eva Klein 
ger). Dir, liebe Svenja, weiterhin viel 

& Gerda Maaß
Spaß mit unseren Mädchen. Du bist 
uns eine große Hilfe beim Fort-

5. Gymnastikabteilung
kommen im Training.
Unsere Weihnachtsfeier findet am 12. Hallo, liebe Gymmis!
Dezember um 19:00 Uhr im Restau-

Ja, nun liegt die Jubilarehrung auch 
rant „Oldies Bierhaus“, Britzer Damm 

schon wieder hinter uns. Mit den fünf 
51, statt. Noch Fragen? Dann bitte in 

Gymmis, die geehrt wurden, waren 
der Halle.

auch 25 Gymmis zu den Ehrungen er-
Nun kommt alle gut über die Feierta-

schienen. Wir haben uns alle mit den 
ge und für 2016 nur Gesundheit. Wir 

Jubilaren gefreut. Allen voran muss 
sehen uns dann am 5. Januar hoffent-

unsere Hilde ganz besonders noch 
lich recht zahlreich wieder.

einmal erwähnt werden. Wer hat 
Viele Grüße

schon das große Glück 85 Jahre ei-
Ingrid Ludwig 

nem Verein anzugehören? Aber die 
& Brigitte Delbrouck (Gitti)

größte Show hat „sie“ allen Anwesen-
den präsentiert. Mit „Standing Ova-

2. Gymnastikabteilung
tions“ nahmen alle Anwesenden an ih-

Am 1. Dezember ist Waltraud Stor- rem Glück teil. Sie stand mitten im 
beck 25 Jahre Mitglied in unserem Saal und gab plötzlich eine Gymnas-
Verein. Dazu gratulieren wir sehr herz- tik-Einlage vom Feinsten zum Be-
lich. sten. Na, sie ist ja auch erst 97 Jahre 
Liebe Waltraud! Wir danken für deine alt. 
Treue. Wir wünschen dir keine gro- Hilde, Chapeau! Ich glaube, du bist 
ßen neuen gesundheitlichen Proble- ein Phänomen. So etwas hat die Ber-
me und dass du dich in deinem neuen liner Turnerschaft noch nicht erlebt. 
Zuhause wohl fühlst. Liebe Hilde, deine 5. Gym ist sehr 

stolz auf dich und wir hoffen alle, dich 
Unser letzter Turntag ist der 21.12. 

noch recht oft in unserem Kreise zu er-
und der erste Turntag im neuen Jahr 

leben.
der 04.01.2016.

Gymnastik und Tanz
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Wir gratulieren zum Geburtstag:
am 17. Renate Hanke
am 17. Renate Baldin
recht herzlich. 
Bleibt gesund und munter.
Am 10.12. findet unsere Weihnachts-
feier um 18:00 Uhr im Paulaner statt. 
Nähere Angaben in der Halle.

Kegeln: 28.12.

Das Jahr neigt sich schon wieder dem 
Ende zu. Den Beginn des ersten Gym-

7. Gymnastikabteilungnastik-Abends im Jahre 2016 erfahrt 
ihr in der Halle. Dies sind die letzten Informationen des 

Jahres 2015:Ich wünsche euch ein besinnliches 
Unsere Wanderung führte uns bei und fröhliches Weihnachtsfest im 
schönstem Sonnenschein durch den Kreise eurer Lieben 
Park Ruhwald (schon mal gehört?) in sowie ein gesundes 
Charlottenburg. In dem Park befand friedliches „neues Jahr“
sich ein Schloss (um 1867), von dem Eure Ursula Hücker
nur noch die Arkaden des dazugehö-
renden Kavaliershauses zu sehen 
sind. Obwohl der Park seit 1987 unter 
Denkmalschutz gestellt wurde, verfal-
len die Arkaden immer mehr.

Nun liefen wir Richtung Spree. Dort tra-
fen wir – rein zufällig!!! – Hertha und 

Gymnastik und Tanz
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Rainer, eine ehemalige Turnkame- auch allgemein gutes Interesse, so 
radin mit ihrem Mann. Es gab ein gro- dass fast alle (auch gern zwei oder 
ßes Hallo und alte Erinnerungen wur- drei) mit nach Hause genommen wur-
den hervorgerufen. Man hätte noch lan- den.
ge plaudern können, aber wir wollten 

Es war wieder ein weiter, immer ent-
schöner Abend, an lang der Spree, bis 
dem s ich lang-zum Schlossgarten 
jährige Mitglieder zu-des Schloss Char-
sammengefunden lottenburg. Dort er-
hatten, um gemein-wartete uns Irene, 
sam einige nette um mit uns durch 
Stunden zu erleben. den Garten zu spa-
In unserer Gruppe zieren, auch bei 
gab es drei Jubilare herbstlichem Wetter 
und somit wurde zu empfehlen.
freudig gefeiert.Man konnte sich gut 

vorstellen, wie es Nun lasst es ruhig 
war, als Kurfürst Friedrich III. mit seiner angehen im Monat Dezember, bei uns 
Gemahlin Sophie Charlotte durch den, sind ja nur zwei wichtige Termine:
nach franz. Muster angelegten, Ba- Adventsfahrt und Weihnachtsfeier.
rockgarten wandelten. Es muss eine Aber dann geht es ausgeruht im 
schöne Zeit gewesen sein. nächsten Jahr wieder los.

Ich wünsche euch allen ein frohes Habt ihr eure gesammelten Dosen auf 
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr der Jubilarfeier wiedererkannt? Mit Blu-
2016!men dekoriert und einer lustigen 

Eure Bauchbinde waren sie eine schöne 
Hannelore KohnTischdekoration, oder? Sie fanden 

Gymnastik und Tanz
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9. Frauenabteilung sichtigungen, Wanderungen, Aus-
fahrten etc. wie auch aus dem Termin-

Liebe Frauen,
plan ersichtlich. Wir sind alle schon im 

ich wünsche euch und euren Ange-
„Erwachsenenalter“, der Jüngste ist 

hörigen eine geruhsame Adventszeit, 
63 und die Älteste ist 80.

ein schönes Weihnachtsfest und ein 
Wer Lust und Laune hat, meldet sich 

gesundes neues Jahr.
bei uns am Mittwoch ab 19:30 Uhr in 

Ich möchte allen für ihre Unter-
der Turnhalle der Schule auf dem Tem-

stützung und Ideen in diesem Jahr 
pelhofer Feld im Schulenburgring 7-

danken.
10.

Am 08.12. ist unser letzter Turntag vor 
Die Devise der ehemaligen DDR-

Weihnachten und unsere Weih-
Oberen war: Jedermann an jedem Ort 

nachtsfeier findet diesmal am 15.12. 
– einmal in der Woche Sport. Kom-

um 19:00 Uhr wieder im Tennisclub 
mentar: Mehrmals schadet auch 

von Helga statt.
nicht!

Wir sehen uns im neuen Jahr dann 
Unsere anstehenden Termine sind:

am 05.01. wieder.
Am Mittwoch, den 9. Dezember, die 

Cordula Thienel
Nikolausfeier in der Halle (nach der 
Gymnastik).

13. Sport- und Gymnastikabteilung
Am Sonnabend, dem 19. Dezember, 

Liebe BTer und deren Freunde und die Weihnachtsfeier um ca. 15:30 Uhr 
Angehörige. in unserem Domizil, dem Tennisclub 
Wie vielleicht viele unserer Abtei- Grün/Gold.
lungen haben wir (alle?) ein Problem: Am Sonnabend, dem 30. Januar 
Unsere Mitgliederzahlen im aktiven 2016, um 17:30 das Eisbeinessen, 
Bereich sind leider rückläufig. Die wieder in der Kastanie in der Ferdi-
Gründe hierfür kennen wir und so ver- nandstraße in Lichterfelde-Ost.
suchen wir mit entsprechenden Maß- Am Mittwoch, dem 3. Februar 2016, 
nahmen zu reagieren. ab 19:00 Uhr, Beginn 19:30 Uhr, die 
Hier nun einiges zu unserer Abtei- Jahresversammlung (in dieser Wo-
lung: che sind die Winterferien), die Tages-
Das Training umfasst eine Stunde ordnung geht euch demnächst zu.
Gymnastik verschiedenster Art, mit Allen Lesern und deren Liebsten wün-
und ohne Matten. Außer Geräten wie sche ich frohe, friedvolle Weihnacht.
Bälle, Hanteln, Body-Tubes etc. bie- Heiner Müller
ten wir auch bei Bedarf Thai Chi und 
Qi Gong an. Alle Übungen sind für je-
dermann machbar und nicht schwer.
Neben den sportlichen Aktivitäten un-
ternehmen wir einiges, wie z.B. Be-

Gymnastik und Tanz
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konnten wir uns noch viele Gruppen Tanz-, Show- und 
anschauen und somit auch wieder vie-Bewegungsgruppe, Cute as Hell
le Eindrücke und Ideen von anderen 

Am 25.04.2015 haben wir uns beim Gruppen sammeln. Um 17:00 Uhr 
„Landesfinale Rendezvous der Bes- wurde dann das Ergebnis der Jury ver-
ten 2015“ in Berlin die Teilnahme für kündet und welche 15 Gruppen die 
das „Bundesfinale Rendezvous der Abendgala gestalten dürfen. Wir ha-
Besten 2015“ gesichert. ben für unsere Leistung ein „Sehr gut“ 
Am 13. November war es dann so- bekommen und es fehlten nur zwei 
weit. Nach einer recht angenehmen Punkte für ein „Ausgezeichnet“. Lei-
Fahrt nach Worms und viel aufgeregt der waren wir bei der Abendgala nicht 
sein im Gepäck, zeigten wir am 14.11. vertreten.
dann unsere Choreographie „Some- Alles in Allem hatten wir jedoch viel 
thing in the Water - Ein Magischer Mo- Spaß und sind auch mit dem Ergebnis 
ment“ der Jury. Diese hatte gut zu tun, zufrieden.
da es immerhin 38 Gruppen mit zu- Immerhin sind wir beim „Rendezvous 
sammen ca. 800 Teilnehmern waren. der Besten“ das erste Mal dabei gewe-
Die Stellproben gingen schon um sen und konnten uns gleich für das 
8:00 Uhr los und die Vorführungen ge- Bundesfinale qualifizieren.
gen 10:00 Uhr. Da wir mit der Start- Mal sehen, was die Zukunft bringt ... ·
nummer 8 recht weit vorne waren, Karsten Tetzner

Gymnastik und Tanz
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Rhönrad

Deutsche Meisterschaften stand eine Wertung, die noch alle 
Möglichkeiten offen ließ, aber ander-

In diesem Jahr reisten wir Rhönrad- erseits den Druck auf die sich an-
turnerinnen anlässlich der Deutschen schließende letzte Disziplin, die Mu-
Meisterschaften in die Geburtsstätte sikkür, erhöhte. In dieser Phase eta-
des Rhönradturnens, nach Schönau blierte sich die Aussage: „Es ist noch 
an der Brend. Hier hatte Otto Feick im nicht vorbei, du kannst es noch schaf-
Jahr 1925 das Rhönrad erfunden. fen.“ Nun folgte die Musikkür, eigent-

lich die stärkste Disziplin von Isabel. Neben einer guten Wettkampflei-
Diese Übung konnte Isabel zwar nicht stung ging es für Isabel Pietro am 
perfekt, aber sehr gut darbieten, so Samstag, den 17. Oktober, in erster Li-
dass am Ende eine ordentliche Wer-nie um das Erreichen eines Kader-
tung stand. Nun hieß es zittern bis zur platzes. Die Konkurrenz war immens 
Siegerehrung und  abwarten, ob der groß in diesem Jahr. Dem hieraus re-
erhoffte 11. Platz erreicht werden sultierenden Druck konnte Isabel in 
konnte. Da im Rahmen der Siegereh-der ersten Disziplin mit einem gelun-
rung nur die sechs Erstplatzierten auf-genen Sprung standhalten. Danach 
gerufen wurden, mussten wir auf die folgte ihre Spiraleübung, welche sie 
Siegerliste warten und es flossen Trä-souverän begann, dann aber leider 
nen. Aber zum Glück waren es Freu-einmal unterbrechen musste und sich 
dentränen, denn der 11. Platz wurde im Anschluss mehrere kleine Unsi-
erreicht. Damit darf Isabel im nächs-cherheiten einschlichen. Am Ende 

ten Jahr die Quali-
fikationswettkäm-
pfe zur Weltmeis-
terschaft turnen 
und alle Beteilig-
ten wissen, da 
geht noch was. 
Wir drücken dir 
die Daumen.

Myriam Münzen-
berg
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BT schafft Sensation in Oranien- da die BT erst seit dem Fall der Mau-
burg er am Oranienburger Pokalturnen 

teilnimmt.
Beim 52. Oranienburger Pokaltur-

Eine noch größere Sensation ge-nen am 07. November sorgten die 
lang allerdings den Männern – sie Turnerinnen und Turner der BT in 
konnten sowohl den „kleinen Pokal“ zweierlei Hinsicht für eine Sensation 
als auch den „großen Pokal“ gewin-bei diesem hochklassigen Kunst-
nen. Ich wage zu behaupten, dass turnwettkampf.
dies in der 52-jährigen Pokalge-

Einmal traten wir mit 4 Mannschaf- schichte noch nie der Fall war! Die 
ten (!) an: einer Frauenmannschaft Männer im „kleinen Pokal“ gewan-
im „Einsteigerpokal“, einer Frauen- nen vor Spreehammer, Eberswalde, 
mannschaft im „großen Pokal“, einer Strausberg, Falkensee und Witt-
Männermannschaft im „kleinen Po- mund.
kal“ und einer Männermannschaft 

Die BT-Männer im „großen Pokal“ im „großen Pokal“. In den letzten 25 
siegten vor der Startgemeinschaft Jahren hat es dies noch nie gege-

ben, dass ein Verein mit so vielen Cottbus/Jena/Oranienburg, dem 
Mannschaften vertreten war und da- TSV Oranienburg und dem TSV 
bei sowohl die Frauen als auch die Peitz.
Männer in der höchsten Wettkampf-

Beim „kleinen Pokal“ turnten Philipp klasse, dem „großen Pokal“, an den 
Wilhelm, Steffen Schmid, Simon Start gingen.
Kanthak und Axel Mierisch. Betreut 

Ob dies in den 27 Jahren davor über- wurde das Siegerteam von Manfred 
haupt einmal der Fall war, kann hier Schick.
nicht abschließend gesagt werden, 

Gerätturnen
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Im „großen Pokal“ starteten Mirko Im Einsteigerpokal wurde in einem 
Müller, Johannes Fricke, Gabor We- Feld von 15 Mannschaften der 7. 
niger, Mirko Stübing und Manfred Platz erreicht – eine starke Leistung 
Schick. Auch diese Mannschaft wur- von Philine Mevissen, Miriam Vös-
de von Manfred Schick betreut. sing, Carolin Kruse, Annette Czisnik 

und Anne Seidel. Diese Mannschaft 
Im großen Pokal der Frauen gingen wurde von Hartmut Leich und Clau-
sehr junge BT-Turnerinnen an den dia Mevissen betreut.
Start und hatten erwartungsgemäß 
einen schweren Stand bei dieser bä- Ein besonderes Dankeschön auch 
renstarken Konkurrenz. Unsere jun- an unsere Kampfrichterinnen Katrin 
gen Frauen turnten einen beherzten Korpus und Gisela Cornel und an un-
Wettkampf und wurden letztendlich sere Kampfrichter Peter Schulze 
8. Das Team war vertreten durch und Thomas Hoffmann.
Alexandra Lütkehaus, welche die 

Manfred SchickMannschaft auch  betreute, Mia 
Buckley, Claire Rueffer und Gloria 
Sost.

Gerätturnen
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Leichtathletik & Orientierungslauf

Wir liefen in Berlin – und kamen sen Engländer wissen lassen, hat der 
bis nach Athen, Barcelona und Erfolg viele Väter (und Mütter). Man-
Moskau che können gar nicht genug bekom-

men, laufen unermüdlich Kilometer 
Man stelle sich vor, man käme inner-

um Kilometer und halten es eher mit 
halb von 6 ½ Tagen im Laufschritt von 

Cicero: „Suche nicht andere, sondern 
Berlin aus je nach eingeschlagener 

dich selbst zu übertreffen.“
Himmelsrichtung in die griechische, 
katalanische oder russische Haupt- Das kommt Ihnen alles Spanisch vor? 
stadt – und müsste dabei nicht mal un- Und Philosophisch haben Sie schon 
sere geliebte Metropole verlassen. in der Schule nicht verstanden? 
Kein Flugzeug, kein Auto, kein Zug, Sie verstehen nur Bahnhof, obwohl 
kein Fahrrad, einfach nur per pedes. von dem hier gar nicht die Rede ist?
Das Ganze wird absolviert in 15 Etap- Dann will ich mal zu einer geläufige-
pen und im Team. Nach Athen geht ren Mundart wechseln, verwandt mit 
es fliegenden Schrittes; für einige mit dem „Finishen“ ;-). Es scheint mir an-
einem Abstecher am antiken Mara- gesichts der vielen Umwege ange-
thon vorbei, viele steigen nach der bracht, zu längeren Fußnoten auszu-
Hälfte aus und manche feuern hier lie- holen. Es geht – selbstredend – um 
ber nur an. Andere passieren auf dem den BERLINER LÄUFER-CUP¹, bei 
Landweg Gebirgszüge, die einem vor- dem die Sportler*innen der Berliner 
kommen wie die Pyrenäen. Wieder Turnerschaft in dieser Saison zahlrei-
andere verschlägt es über Umwege che Erfolge² feiern konnten.
durch Treppenhäuser an ostpreu-

1) Der Berliner Läufer-Cup ( exis-
ßisch anmutenden Seen vorbei durch 

tiert seit 1994 und ist eine Serie von 
Gartensparten, Datscha reiht sich 

aktuell 15 Volksläufen in der gesam-
hier an Datscha. Sie wandeln auf ehe-

ten Stadt, die sich über 9 von 12 Be-
maligen Grenzstreifen, flanieren in 

zirke erstreckt. Durch Wälder und 
Parks, passieren Brücken, wagen 

Parks sowie auf öffentlichem Stra-
sich im Osten wie im Westen tief in die 

ßenland geht es durch die Haupt-
Wälder und scheuen auch nicht den 

stadt, meistens vormittags und ver-
harten Asphalt.

einzelt auch mal abends, i.d.R. am 
Die einen geben nach ein bis zwei Wochenende, hin und wieder unter 
Etappen auf, doch „um Erfolg zu ha- der Woche. Mal läuft man am Wasser 
ben, musst du eine ungeheure Aus- entlang, über und unter Brücken, 
dauer haben“, sagt jedenfalls ein ge- dann auf ehemaligen Grenzstreifen 
wisser Sri Swami Vishwananda. Ande- oder durch Kleingartenkolonien – 
re wollen unbedingt zum Team gehö- kurzum, für Abwechslung ist gesorgt. 
ren und schaffen die vier erforderli- Hier und da geht es munter bergauf 
chen Teilstrecken, denn wie die wei- und bergab, aber meist ist man auf fla-

BLC) 

weiter »»
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Leichtathletik & Orientierungslauf

cherem Terrain unterwegs, wenn 
nicht gerade der Zugspitzlauf ansteht 
;-)

Zwischen Ende Februar und Anfang 
November finden breitensportorien-
tierte Wettkämpfe über eine Entfer-
nung von 3,6 km bis zur Halbmara-
thon-Distanz statt, wobei die 10 km-
Distanz mit sieben Wettbewerben 
überdurchschnittlich häufig vertreten 
und damit in gewisser Weise der 
„Klassiker“ ist. So ist es jedenfalls für 
Erwachsene. Kinder und Jugendliche 
(ab 11 Jahren) laufen in den Alters-
klassen U14 und U16, die 2016 neu 
eingeführt werden, Distanzen zwi-
schen 1,8 und 6 km. Rahmenwett-
kämpfe für jüngere Kinder sind aber 
bei vielen Veranstaltern seit Jahren ei-
ne Selbstverständlichkeit.
Aus jedem Lauf erhalten die 20 Be-
sten jeder Jahrgangsklasse in umge-
kehrter Reihenfolge die Punkte 20 bis 
1, so dass z.B. der sonst undankbare 
4. Platz immerhin 17 Punkte wert ist. 

eindruckende 92 Einzel-Podiums-
platzierungen in ihren jeweiligen Al-
tersklassen, darunter 29 Siege.

In der Einzel-Gesamtwertung kön-
nen wir vier Altersklassensiege be-
jubeln: in der U20 durch Robert Plött-
ner und Fabienne Langer sowie in der 
Hauptklasse der Frauen für Anicó Ku-
low und in der M30 für Matthias 
Schwartz. Weitere Podiumsplatzie-
rungen gelangen hier Arved Pfeil und 
Nikolai Nitsch (2./3. M U18), Claudia 
Becker (2. W35), Alexander Krahe (3. 
M45) sowie Ayisha Tutone (3. WHK). 
Anicó stach noch mit zwei Siegen und 
drei 2. Plätzen in der Gesamtwertung 
der Frauen bei einzelnen Läufen he-
raus. Beim 12. BLC-Lauf wurden 
auch die Berlin-Brandenburgi-
schen Meisterschaften im Halbma-
rathon ausgetragen, wo das Team 
um Sven Fruth, Ronny Krüger und 
Matthias Schwartz in der M30/35 den 
3. Platz erringen konnte; letzterer wur-
de in seiner Altersklasse in neuer per-

Die Platzierungspunkte der besten sönlicher Bestzeit von 01:25:04 Stun-
acht Läufe werden addiert und erge- den sogar Vizemeister.  Alle Genann-
ben somit die Gesamtwertung, in die ten dürfen sich damit auf eine Ehrung 
man aufgenommen wird, wenn man mit Pokal im Rahmen der feierlichen 
mindestens vier Läufe erfolgreich ab- Abschlussveranstaltung am 23. Janu-
solviert hat. ar 2016 freuen. Herzlichen Glück-

wunsch!!!
2)  In der Vereinswertung konnten 
wir dank 23 Athlet*innen, die es in die Heere Janssen war lange verletzt und 
End-Wertung schafften, mit 2735 wir freuen uns, dass er mittlerweile 
Punkten den hervorragenden 2. Platz wieder fit ist und in der zweiten Jah-
hinter dem Team „Die Laufpartner“ er- reshälfte alle vier wahrgenommenen 
zielen. Insgesamt sorgten 37 BT'ler Wettkämpfe in seiner Altersklasse 
für 196 Zieleinläufe bei den 15 BLC- souverän für sich entscheiden konn-
Veranstaltungen und erreichten be- te. Das macht Hoffnung für ein erfolg-
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Leichtathletik & Orientierungslauf

reiches Jahr 2016! Simon Matiaske Team anzuschließen und die Heraus-
und Carolyn Dospil waren mit 13 Teil- forderung der Laufserie des BLC 
nahmen übrigens die fleißigsten Punk- 2016 anzugehen. Im nächsten Jahr 
tesammler und haben somit den größ- kommen erstmals Sportler*innen ab 
ten Anteil an den über 153 Wett- 11 Jahren in die Wertung. Die Saison 
kampfstunden und mehr als 1.800 startet am 28. Februar im Britzer Gar-
Kilometern, die das Team beim BLC ten über 10 km (U 14/16: 3 km). Und 
2015 zurückgelegt hat und uns etwas eine Woche später – am Sonntag, 
verquer gedacht eben in jene euro- den 06. März – findet „unsere“ BT-
päische Metropolen gebracht hätte- Meile statt. Wir trainieren auch den 
hätte-Fahrradkette ... Winter über montags, mittwochs und 

freitags.
Ich möchte es nicht versäumen, im 
Namen der gesamten Mannschaft Damit wir erfolgreich das Ziel ange-
dem Trainerteam um Claudi und Ron- hen können, den „Platz an der Sonne“ 
ny für die tolle Betreuung im Laufe bei den Vereinen zu erobern, brau-
des Jahres DANKE zu sagen !!! chen wir alle, die Freude daran ha-

ben, längere Distanzen in einem fami-
Zuletzt noch ein AUFRUF an alle 

liären Rahmen ambitioniert zu laufen. 
Laufbegeisterte, deren Interesse 

So kann jede*r erleben, dass „Aus-
nun womöglich geweckt ist: Wir hei-

dauer ein Talisman fürs Leben“ ist.
ßen alle – auch aus anderen Abteilun-
gen – herzlich willkommen, sich dem 

Matthias Schwartz

www.berlinerturnerschaft.de/navigation/sportangebote/leichtathletik-orientierungslauf.html

BT-BT-MeileMeile 6. März 2016
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Handball

Hallo Handballfreunde!

Zur Zeit gibt es ja nur et-
was außerhalb des 
Spielbetriebs zu berich-
ten. Und der Monat No-
vember bot da ja allerlei.

Am 06. November wur-
den unsere Jubilare, die 
jetzt schon fünfzig Jahre 
der BT die Treue halten, 
bei der Jubilarehrung ge-
ehrt. Auf dem Bild sind 
die Männern „der ersten 
Stunde“ mit zusammen 
zweihundert Jahren 
Handballerfahrung, be-
achtlich. Es sind von rechts nach links Rolle, Bulli, Pitter und Axel.

Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am 18.12. statt. Zur Feier werden für die 
Würfelrunde  wieder in neutralem Zeitungspapier eingewickelte Geschenke benö-
tigt.

Jubeltage
Den Geburtstagskindern im Dezember die besten Wünsche und bleibt gesund:

Gräte am 06.12., dem Nikolaustag, am 20.12. Andreas, unsere Vielzweckwaffe 
Torwart und auch Spieler, auch schon mit Pasch 5 + 2.

Gerhard (Bulli) Uebler

In der Gruppe 50 Jahre
Vereinszugehörigkeit
sind vier Handballer 
aufgelistet!!!
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Hallo Wasserfreunde, hallo ihr nim- haben.
mermüden Schwimmfreunde

Glückwunsch an unser Abteilungs-
team Daniel und Matthias zu einem 

Habt ihr es mitgekriegt – die Bremer 
wieder sehr gelungenen Wochen-

waren da. Warum? 
ende und allen Teilnehmern zu ihren 

Na, wir hatten un-
ganz persönlichen Siegen!!!

ser Einladungsschwimmfest .
So, also nicht einschlafen und weiter 

Trotz Hallenänderung war eine kleine 
geht's mit Terminen:

Abordnung der Schwimmer anwe-
KI/JU/ERW-Weihnacht 12.12. send. Warum so wenig?
zugesagt ( näheres auf der Halle ).

Egal, die, die da waren, hatten be-
stimmt viel Spaß. Die BT-Mann- Erster Wettkampf 2016 
schaft hat kollegialerweise den Gäs- Pokalschwimmen: 17.01.16

KI/JU Wettkampf: 06.03.16ten aus Bremen den dritten Platz über-
lassen, haben sich aber trotzdem Das war's erst mal wieder. 
über ihren vierten Platz gefreut.

Ich wünsche euch allen und euren Fa-
An dieser Stelle möchte ich zum wie- milien ein frohes Weihnachtsfest, gu-
derholten Male auch darauf hinwei- ten Rutsch ins neue Jahr und viel 
sen, wie wichtig das Zusammenspiel Spaß beim Schwimmen
der Gemeinschaft vor und hinter der 
Bühne ist. Vielen Dank an alle, die die-

euer Michael Dechausen Wettkampf durch ihre ehrenamtli-
che Hilfe bis heute am Leben erhalten 

vom 6.-8. November 

onki-donki 

Schwimmen

ELS 2015
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Die Berliner Gischt 2015

Die Bremer Welle 2015

Schwimmen

weiter »»
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Die glorreichen Acht!Die Himmelsstürmer!

Die Rechenhirne ELS 2015

Die Zukunft 2015

Vor dem Start der 
Krabben 2015

Schwimmen
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Besonderheiten Aktuell steht unser Team damit auf 
Am 06.12. feiern wir unser Heimdebüt dem 4. Platz. Das Ziel sollte sein, wie 
in der 1. Bundesliga. Nachdem die ur- im Vorjahr unter die ersten drei zu 
sprünglich vorgesehene Halle nicht kommen.
mehr zur Verfügung steht, wird das 

Herren-VerbandsligaSpiel gegen den TSV Hagen 1860 in 
Erneut gehen in dieser Spielklasse der Ruppiner Str. stattfinden.
zwei Teams an den Start. Als Titelver-

Aus den Mannschaften teidiger geht die Zweite als Favorit in 
U12/U14 die Spielrunde, die Dritte sollte sich 
Die U12 konnte bisher mit beiden langsam an den Männerbereich ge-
Mannschaften überzeugen. Unge- wöhnt haben und wird versuchen an 
schlagen steht die Erste an der Tabel- die gute Leistung aus dem Sommer 
lenspitze. Die Zweite verlor nur gegen anzuknüpfen.
die eigene Erste und findet sich daher 

Männer 60auf dem 2. Tabellenplatz wieder. 
Die AK 60-Mannschaft der BT hat am Wenn die Mannschaften am zweiten 
14.11.15 in Bad Lauterberg das AK Spieltag erneut eine solche Leistung 
50+ Turnier mit einem 2. Platz been-abrufen können, sollten beide Mann-
det. Wir waren im Altersdurchschnitt schaften unter den Medaillenrängen 
die ältesten und sind mit dem Erreich-vertreten sein.
ten sehr zufrieden. Es wurde wegen In der U14 wurde die Berliner Meister-

schaft gewonnen. Mit zwei Siegen 
konnte ohne Satzverlust der Titel er-
rungen werden.

U16/U18
Die U16 und U18 haben bisher noch 
nicht am Spielbetrieb teilgenommen. 
Die U18 wird immer stärker in den Trai-
ningsbetrieb der Bundesligamann-
schaft integriert, sodass die Spieler, 
die auch in der Verbandsliga aktiv 
sind, sich gut auf die kommenden Auf-
gaben vorbereiten können.

Frauen-Verbandsliga
In der Verbandsliga Berlin-Branden-
burg startete die Saison mit drei Spie-
len. Davon konnten zwei gewonnen 
werden, im ersten musste man sich 
geschlagen geben.

Faustball

Jürgen, Udo, Gerhard, Jürgen und Uwe

weiter »»
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der Vielzahl der Mannschaften nach 
Zeit gespielt und die verlorenen Spie-
le haben wir nur knapp mit einem bzw. 
drei Punkten nicht gewonnen. Wir 
konnten gegen die Gastgeber gewin-
nen und die Freundschaft zwischen 
uns hat darunter nicht gelitten. Beim 
Wedding-Cup 2016 wollen unsere 
Faustballfreunde Revanche nehmen 
und uns zeigen, dass sie jünger und 
auch beweglicher sind. Na, mal se-
hen, ob ihnen dies gelingt. Die Punkt-
spielrunde hat begonnen und wir lie-
gen z. Zt. auf dem 4. Platz.

Jürgen Nest

Herren-Bundesliga
Die ersten drei Spiele sind absolviert 
und mit 2:4 Punkten ist die Pflicht als 
Aufsteiger bisher erfüllt worden. Mit 
zwei wichtigen Punkten gegen die di-

Zu allen Terminen sind natürlich im-rekte Konkurrenz aus Hammah ging 
mer Zuschauer eingeladen, um die es in die WM-Pause. Am 06.12. soll 
BT-Mannschaften zu unterstützen. Al-dann erstmals nach 33 Jahren auch in 
le Termine sind beim Training inkl. der eigener Halle Erstligafaustball ge-
Adressen zu erfragen.spielt werden. Wie in den meisten Par-

tien werden wir als Außenseiter antre- Timon Lützow
ten und versuchen unsere Gäste zu bt-faustball.de
überraschen.
Hierzu möchten wir alle Faustballbe-
geisterten und Interessierten einla-
den. Bei mindestens fünf zu spielen-
den Sätzen sind spannende Szenen 
garantiert!

Termine 2015

05.12. Weihnachtsfeier
Einlass 17:30 Uhr, 
Beginn ab 18 Uhr
SHK-Ausb i ldungszent rum  
Grüntaler Str. 62 • 13359 Berlin

Achtung neuer Spielort 
in der 1. Bundesliga!

06.12. 1. Heimspieltag
11 Uhr 1. Bundesliga

Grundschule am Arkonaplatz
Ruppiner Str. 48, 10115 Berlin

19.12. 2. Heimspieltag 
16 Uhr 1. Bundesliga

Grundschule am Arkonaplatz
Ruppiner Str. 48, 10115 Berlin

Faustball
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Große Weihnachtsturnshow der 11. am 5. Dezember

05.12. 
Gretel-Bergmann-Sporthalle

Wir freuen uns bereits sehr auf unsere große 
Weihnachtsshow und laden euch alle herzlich zu 
einem wunderschönen Turnabend ein:

Am von 17:00 bis 19:00 Uhr 
in der , 
Rudolstädter Str. 77, 10713 Berlin

Tillmann Fischbach 
Annie Bernstädt

& Vivien Gottschalk
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Berliner Turnerschaft Korporation 
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin

6. März 2016

Volkslauf im Berliner Läufercup, Lauf 2
8 km BT-Meile, 5km- u. 16km-Läufe; 5km- u. 7,5km-Walking- u. Kinderläufe
Bootshaus Astoria am Kleinen Wannsee, Bismarckstr. 68, 14109 Berlin

Volkslauf im Berliner Läufercup, Lauf 2
8 km BT-Meile, 5km- u. 16km-Läufe; 5km- u. 7,5km-Walking- u. Kinderläufe
Bootshaus Astoria am Kleinen Wannsee, Bismarckstr. 68, 14109 Berlin

www.berlinerturnerschaft.dewww.berlinerturnerschaft.de

BT-BT-MeileMeile
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